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DIGITALER PRAXISTAG 

KI im Jugendamt – 
Anwendungserfahrungen aus der 
Praxis 
am 8.7.2026 für Leitungs- und Fachkräfte der Jugendämter 
 

Die fortschreitende Digitalisierung verändert die öffentliche Verwaltung grundlegend – und 
eröffnet auch für die Kinder- und Jugendhilfe neue Möglichkeiten. Künstliche Intelligenz (KI) 
gewinnt dabei rasant an Bedeutung. Doch in welchen Bereichen und in welchem Ausmaß wird 
KI in Jugendämtern bereits eingesetzt? Und wo liegen die größten Potenziale zur nachhaltigen 
Entlastung der Fachkräfte und zur Verbesserung der Leistungen?  

Den Auftakt bildet ein fundierter Überblick über Chancen und Grenzen von KI in der Kinder- 
und Jugendhilfe. Sodann werden die Ergebnisse der DIJuF-Umfrage zum Einsatz von KI in Ju-
gendämtern vorgestellt, die interessante Einblicke in den Stand der Praxis und Einschätzungen 
aus den Jugendämtern liefern. Im Zentrum des Praxistags stehen Berichte zur Anwendung von 
KI in verschiedenen Handlungsfeldern: von der Automatisierung in der Verwaltung, KI-Agen-
ten und E-Learning über Vermittlung von stationären Jugendhilfeplätzen, KI-gestützten Ange-
boten im Bereich Mental Health sowie Unterstützung bei der Gefährdungseinschätzung im 
Kinderschutz.  

 

Programm 
09.00 Uhr Begrüßung 
 Katharina Lohse, DIJuF  

09.15 Uhr Künstliche Intelligenz in der Kinder- und Jugendhilfe – zwischen 
digitaler Entlastung und fachlicher Verantwortung  

 Prof. Dr. Robert Lehmann, TH Nürnberg 

09.45 Uhr DIJuF-Umfrage zur Nutzung von KI im Jugendamt 
Vorstellung der Ergebnisse 

 Josefa Billinger, LL.M., DIJuF 
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Praxisberichte aus den Jugendämtern 

10.00 Uhr E-Learning, Automatisierung und KI-Agenten im Einsatz (ua UV-Stelle, Zu-
ständigkeitsfragen, Verwaltung) 
Sabrina Donner, Lüchow-Dannenberg 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr KI-gestützte Vermittlung von stationären Jugendhilfeplätzen mit partizipati-
ven und jugendhilfeplanerischen Ansätzen 
Sebastian Korinek, Regierung von Schwaben, Augsburg und Markus Hladik, 
StJA Erlangen 

11.45 Uhr  Lernende Software im Kinderschutz – Implementierung im Jugendamt 
Dominik Simon, KrJA Breisgau-Hochschwarzwald 

12.15 Uhr KI-gestütztes digitales Lotsensystem „Mental Helpy“ 
Alexandra Mebus-Haarhoff, StJA Potsdam und Jannis Seidemann, NOW! Pots-
dam  

 
12.45 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Moderation: Vanessa Loock, DIJuF 

 

Informationen  
Veranstalter  Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht e. V. (DIJuF),  

Heidelberg  
Termin  8.7.2026 von 9.00 bis 12.45 Uhr – digital 
Kosten  55,00 EUR (Nicht-Mitglieder: 72,00 EUR)  
Technik Voraussetzungen für die Teilnahme sind ein Endgerät (PC, Laptop oder Smart-

phone) mit Audio Ein- und Ausgang und die Nutzung des Programms Zoom. 
Anmeldung  Einfach und direkt online: www.dijuf.de > Veranstaltungen  
Kontakt  Ellen Lanzalaco Renner, lanzalaco@dijuf.de 


